
   

AUSHANG BEKANNTMACHUNGSKASTEN 

 
Bekanntmachung der Universitätsstadt Siegen 

Die 5. Sitzung des Bezirksausschusses II - Siegen-Weidenau - findet am 

Dienstag, 15.11.2022, 17:00 Uhr, 

im Bismarckhalle, Bismarckstraße 47,  57076 Siegen, Kleiner Saal, statt. 
 
 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Hinweise zur Niederschrift über die Sitzung vom 18.01.2022 
 
2. Fragestunde 
 
3. Anträge gemäß § 9 der Geschäftsordnung 
 
4. Aktuelle städtebauliche Entwicklungen 

Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren 
 
5. Ertüchtigung eines Gehwegabschnitts und Querungshilfe durch vorgezogenen Sei-

tenraum in der Talstraße 
 
6. Abbiegesituation Breite Straße / Am Bahnhof 
 
7. Verwendung der Bezirksausschussmittel 
 
7.1 Information zur Zuschussgewährung Gedenkstätte Bruno Kappi 
 
8. Mitteilungen der Verwaltung 
 
B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Hinweise zur Niederschrift über die Sitzung vom 18.01.2022 
 
2. Verschiedenes 
 
3. Mitteilungen an die Presse 
 
 
Alle Informationen sind auch im Ratsinformationssystem der Stadt Siegen unter 
www.siegen.de abrufbar. 

 
Siegen, 04.11.2022 Der Bürgermeister 



  . . . 

Universitätsstadt  
       Siegen 
 
 
 
 

Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 5. Sitzung des Bezirksausschusses II - Siegen-Weidenau - 
 

 vom: 15.11.2022 
 
 von: 17:00 Uhr 
 
 bis: 18:05 Uhr  
 
 Ort: Bismarckhalle, Bismarckstraße 47, 
  57076 Siegen, Kleiner Saal 
   
 
 
Anwesend waren: 
 
Vom Bezirksausschuss II - Siegen-Weidenau:  
 
Stv Lorenz, Reiner als Vorsitzender 
AM Bähr, Cordula vertritt Semper, Manfred 
AM Dietrich, Erik vertritt Wagener, René 
Stv Englert, Franz  
AM Grund, Annegret vertritt Weber, Frank 
AM Helm, Claudia  
Stv Helm, Martin  
Stv Klein, Marc vertritt Weißelberg, Andreas 
AM Neumann, Daniel bis 17.55 Uhr 
AM Schneider, Walter  
AM Singh, Janina Mala  
AM Weißelberg, David Ernst vertritt Born, Dieter 
 
Beratende Mitglieder: 
 
AM Eger-Kahleis, Brigitte vertritt Six, Annette 
AM Dr. Münch, Jochen  
IntRM Neumann, Natalia  
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Von der Verwaltung: 
 
VA Hinkel 
VA P. Schneider 
StAR Münker    Schriftführung 
 
Nicht anwesend waren: 
 
AM Born, Dieter vertreten durch AM Weißelberg, David Ernst 
AM Krombach, Ulrich    
AM Özcan, Kürsat    
AM Schloos, Ulrich    
AM Semper, Manfred vertreten durch AM Bähr, Cordula 
Stv Steffe, Roland    
AM Wagener, René vertreten durch AM Dietrich, Erik 
AM Weber, Frank    
AM Weißelberg, Andreas vertreten durch Stv Klein, Marc 
Stv Six, Annette vertreten durch AM Eger-Kahleis, Brigitte 
 
 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Hinweise zur Niederschrift über die Sitzung vom 18.01.2022 
 
Es werden keine Hinweise vorgebracht.  
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
2. Fragestunde 
 
Es wurden keine Anfragen eingereicht. 
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
3. Anträge gemäß § 9 der Geschäftsordnung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 5. BezA II 15.11.2022 
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4. Aktuelle städtebauliche Entwicklungen 

Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren 
 

Vorlage Nr. VL 1096/2022  
 
Herr P. Schneider informiert über den aktuellen Bearbeitungsstand zum Projekt „Science-
Campus“ 
 
Herr Lorenz ergänzt, dass nach Rücksprache mit der Abteilungsleiterin Stadtentwicklung in 
der nächsten Sitzung über die zukünftige städtebauliche Entwicklung auf dem Haardter Berg 
diskutiert werden soll. Dabei möchte die Verwaltung gerne auch die Vorstellung der Wei-
denauer Bürgerinnen und Bürger wissen, welche Nutzungen perspektivisch dort gesehen 
werden.  
 
Herr Dr. Münch kritisiert das Leerfallen funktionsfähiger Gebäude auf dem Haardter Berg 
und die geplanten Neubauten in der Innenstadt als ökologisch und ökonomisch nicht ver-
ständlich. Die Universität setzt einfach ihre Pläne durch, ohne dass die Meinung der Stadtbe-
völkerung überhaupt interessiert.  
 
Herr Dietrich sieht eine große Chance, das abgekapselte Quartier auf dem Haardter Berg 
städtebaulich zu entwickeln. Dazu sollte eine möglichst breit angelegte Bürgerbeteiligung 
erfolgen. 
 
Nach weiterer Diskussion zwischen Herrn Dr. Münch, Herrn Helm, Herrn Lorenz, Frau Helm, 
Frau Eger-Kahleis und Herrn P. Schneider über Sinn oder Unsinn der Verlagerung der Univer-
sität in die Innenstadt beantragt Herr Klein Schluss der Rednerliste.  
 
=> Dem Antrag auf Schluss der Rednerliste wird mehrheitlich zugestimmt.  
 
Als letzter Redner trägt Herr Englert seine Meinung vor.  
 
 
=> Der Bezirksausschuss II – Siegen-Weidenau – nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 
 
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
5. Ertüchtigung eines Gehwegabschnitts und Querungshilfe durch vorgezogenen Sei-

tenraum in der Talstraße 
 

Vorlage Nr. VL 1029/2022  
 
Herr Hinkel erläutert anhand eines Übersichtsplanes den Verwaltungsvorschlag zur Verbes-
serung der Querungsmöglichkeit in der Talstraße. 
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Herr Helm macht darauf aufmerksam, dass Schul- und Kindergartenkinder auch in Höhe der 
Straße „Im kalten Born“ und der Kita Ackerstraße die Straße überqueren.  
 
Herr Englert erachtet die vorgesehene Einengung als nicht geeignet zur Geschwindigkeitsre-
duzierung und schlägt vor, statt dessen „Berliner Kissen“ einzubauen. Die Arbeitskommission 
des Verkehrsausschusses sollte sich vor Ort ein Bild machen. 
 
Herr Hinkel räumt ein, dass in verkehrsschwachen Zeiten die Einengung keine Behinderung 
darstellt, maßgeblich sind aber die verkehrsintensiven Zeiten, in den auch die Kinder zur 
Schule bzw. zur Kita gehen. Eine Beratung in der Arbeitskommission würde zu einem erheb-
lichen Zeitverzug für die schon lange geplante Umsetzung bedeuten.  
 
Herr Dietrich weist auf die Verkehrsführung in der Känerbergstraße mit den versetzten Ein-
engungen hin, die sich bewährt haben. Eine Verschiebung und Beratung in der Arbeitskom-
mission ist nicht zielführend. 
 
Auf die Frage von Herrn Schneider erläutert Herr Hinkel das Regelwerk und den Aufwand zur 
Anlegung eines Fußgängerüberwegs.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verkehrsausschuss des Rates der Universitätsstadt Siegen beschließt die Ertüchtigung 
eines Gehwegabschnitts und die Markierungs- und Beschilderungsmaßnahme für eine  
Que-rungshilfe durch einen vorgezogenen Seitenraum in der Talstraße gemäß Anlage 1 
zur Vorlage. 
 
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
6. Abbiegesituation Breite Straße / Am Bahnhof 
 
Herr Hinkel teilt mit, dass die Unfallkommission erst in der nächsten Woche über das Thema 
noch einmal beraten wird. Insofern gibt es keinen neuen Sachstand. 
 
=> Die Verwaltung wird in der nächsten Sitzung berichten.  
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
7. Verwendung der Bezirksausschussmittel 
 
Herr Lorenz bittet die Ausschussmitglieder, gegebenenfalls gezielt Vereine anzusprechen 
wenn diese Planungen haben, die mit den Richtlinien vereinbar sind.  
 
Es können noch Mittel in Höhen von 13.281,10 € durch den Ausschuss vergeben werden. 
 
Die Richtlinie ist noch einmal zur Information beigefügt. 
 5. BezA II 15.11.2022 
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7.1 Information zur Zuschussgewährung Gedenkstätte Bruno Kappi 
 
Herr Lorenz erinnert daran, dass sich der Bezirksausschuss mit 5000 Euro an der Erstellung 
einer Skulptur zum Gedenken beteiligt hatte. Anlässlich des Todestages von Bruno Kapppi 
wird am 15 Dezember um 15.00 Uhr eine Gedenkveranstaltung an der Siegbrücke neben der 
ABC-Apotheke stattfinden. Der Künstler und er selbst als Vorsitzender des Bezirksausschus-
ses werden dazu sprechen. Der Auftrag für die Skulptur ist erteilt, an der Brücke wird eine 
Tafel mit Informationen angebracht.  
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
8. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Keine Mitteilungen 
 5. BezA II 15.11.2022 
 
 
 
 
  gez. Lorenz     gez. Münker 
  Vorsitzender     Schriftführerin 



  . . . 

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
VL 1096/2022 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich: 4 Siegen, 17.10.2022 
Bereich: Stadtplanung 
Bearbeitet von: Herrn Schneider 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss II - Siegen-Weidenau 15.11.2022 

Bauausschuss 30.11.2022 

Kurzbezeichnung: 
 
Aktuelle städtebauliche Entwicklungen 
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksausschuss nimmt den Sachstand zu dem Projekt zur Kenntnis.  
 
Der Bauausschuss nimmt den Sachstand zu dem Projekt zur Kenntnis.  
 
Sachverhalt / Begründung: 
Die Bezirksausschüsse sind vor der Beschlussfassung im Rat bzw. einem entscheidungsbefug-
ten Ausschuss zu den Angelegenheiten zu hören, die die Stadtbezirke in besonderem Maße 
betreffen. Hierzu zählt unter anderem die Aufstellung und Änderung von Bauleitplänen. Aus 
diesem Grund soll im Bezirksausschuss ein Bericht über laufende und anstehende Projekte 
und Bebauungsplanverfahren erfolgen. Mit dieser Vorgehensweise soll ermöglicht werden, 
dass eine frühzeitige, transparente und gesamtbetrachtende Information der Mitglieder des 
Bezirksausschusses gewährleistet wird und gleichzeitig eine zeitlich optimierte Einbindung in 
die Bebauungsplanverfahren sichergestellt ist. 
 
Zu folgenden Projekte wird der aktuelle Sachstand dargelegt:  

- Bebauungsplan Nr. 385 „Science Campus“  
 
Hinsichtlich grundlegender Informationen zu dem Projekt wird auf die Vorlage 189/2021 
verwiesen. Im Weiteren werden kurz die wesentlichen Fortschritte dargelegt.  
 
Weitere ergänzende Ausführungen (Karten und Pläne) werden, sofern erforderlich, im Aus-
schuss vorgebracht. 
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Bebauungsplan Nr. 385 „Science Campus“  
Zur Erörterung der konkreten städtebaulichen Planung wird auf die Vorlage 3044/2020 ver-
wiesen, in der die öffentliche Auslegung beschlossen wurde. Nach Auswertung der einge-
gangenen Stellungnahmen zeigte sich, dass zwar keine grundsätzlichen Bedenken gegen die 
Planung bestehen, jedoch Anregungen vorgebracht wurden, die zu einer Anpassung einzel-
ner Festsetzungen führen müssten. Daher fanden von der Stadt moderierte Abstimmungen 
zwischen dem Einwendenden und dem Vorhabenträger statt, um die Anregungen gemein-
sam zu erörtern. Die daraus hervorgegangenen Anpassungen werden aktuell aufbereitet und 
eine erneute, wahrscheinlich nur auf Teilbereiche bezogene, sogenannte „beschränkte“ Of-
fenlage vorbereitet. Sobald die Unterlagen fertiggestellt sind, erfolgt die politische Beratung 
der erneuten (beschränkten) Offenlage.  
 
In der Zwischenzeit wurde der städtebauliche Vertrag zum Bebauungsplan beschlossen, in 
dem folgende Inhalte geregelt werden (siehe Vorlage 231/2021 /2020):  

- Anpassungen an bestehenden Verkehrsanlagen,  
- erforderliche Ausgleichsmaßnahmen für den naturschutzrechtlichen Eingriff,  
- Gestaltung der baulichen und freiraumplanerischen Anlagen  
- Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung. 

 
Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
      

jährliche Folgekosten 
 
 
 
      

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
      

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
      

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 
 
       

 im Ergebnisplan 
 
       

 Nein  Ja, mit 
 
       

Kostenträger/ 
Investitionscode 
      
Sachkonto 
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Klimaschutz 
Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen 
bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
 
Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
 

 
i.A. 
 
gez. 
 
Marlene Krippendorf 
Abteilungsleiterin 4/5 
 
Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten 
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gültig. 
 



  . . . 

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
VL 1029/2022 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich: 4 Siegen, 18.08.2022 
Bereich: Straßen- und Verkehrsplanung 
Bearbeitet von: Herr Hinkel 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss II - Siegen-Weidenau 15.11.2022 

Verkehrsausschuss 06.12.2022 

Kurzbezeichnung: 
 
Ertüchtigung eines Gehwegabschnitts und Querungshilfe durch vorgezogenen Seitenraum 
in der Talstraße 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verkehrsausschuss des Rates der Universitätsstadt Siegen beschließt die Ertüchtigung 
eines Gehwegabschnitts und die Markierungs- und Beschilderungsmaßnahme für eine Que-
rungshilfe durch einen vorgezogenen Seitenraum in der Talstraße gemäß Anlage 1. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Auf Höhe Talstraße 96 verbindet ein Fußweg die Talstraße mit der Straße „Im Hainchen“, 
dieser dient unter anderem als Schulweg zur „Jung-Stilling-Grundschule“. Auf Grund von 
Anwohneranfragen, die Probleme beim Queren der Talstraße von Schulkindern in dem Be-
reich mitgeteilt haben, ist in der Talstraße eine Geschwindindigkeitsmessung durchgeführt 
worden. Die Geschwindindigkeitsmessung ergab, dass die V85 in beiden Fahrtrichtungen bei 
40 km/h liegt. Sie liegt somit deutlich über den erlaubten 30 km/h.  
Durch die Einrichtung einer punktuellen Querung in Form eines vorgezogenen, markierten 
und beschilderten Seitenraumes im Bereich des Fußwegs soll die Qualität des Fußverkehrs 
deutlich verbessert, sowie die Verkehrssicherheit erhöht werden. Die vorgesehene Art der 
Querungshilfe bietet dem Fußgänger zwar keinen Vorrang vor dem motorisierten Individual-
verkehr, jedoch wird durch die Einengung die Geschwindigkeit reduziert. Zudem unterstützt 
die Einengung Schulkinder beim Queren der Talstraße auf ihrem Schulweg. Um die Umlauf-
zeiten für den ÖPNV nicht zu stark zu beeinflussen wird auf der Seite der Einengung Geh-
wegparken in Längsaufstellung angeordnet. Inklusive der drei Stellplätze wird die Einengung 
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auf ca 40 m Länge beschränkt, ein frühzeitiges Anhalten im Begegnungsfall Bus – PKW ist 
gewährleistet. 
Die verbleibende Restfahrbahnbreite beträgt 4,75 m und deckt den Begegnungsfall PKW – 
PKW ab. Im Bereich der Querungshilfe verbleibt eine Fahrstreifenbreite von 3,50 m. 
 
Der nicht ausgebaute Gehweg gegenüber der Hausnummern 95 bis 103 wird ebenfalls als 
Schulweg genutzt und soll im Zuge der Markierungsarbeiten für die Querungshilfe durch 
Bordstein- und Pflasterarbeiten ertüchtigt werden. 
 
Die Maßnahme soll im Jahr 2023 umgesetzt werden. 
 
Kosten: 
 

Bau Gehweg: Markierung und 
Beschilderung: 

Gesamt: 

18.700,00 €  2.850,00 €  21.550,00 €  
 
 
Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
21.550,00 

jährliche Folgekosten 
 
 
 
- 

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
100 % 

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
- 

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 
 
 2023 

 im Ergebnisplan 
 
       

 Nein  Ja, mit 
 
       

Kostenträger/ 
Investitionscode 
I120101004 
Sachkonto 
7852000 

 
 
Klimaschutz 
 

Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen 
bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
Förderung des Fußverkehrs 
 
 
 
 
 
Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
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Im Auftrag 
 
gez. 
 
Schreiber 
Abteilungsleitung 4/1 
 
Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten 
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gültig. 
 
Anlage(n): 
1. Querungsstelle Talstraße-Anlage 1   

https://sitzungsdienst.kdz-ws.net/gkz090/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZQthVd65x8rMXlL2Y10oriZE9D9l6Q5YUSgPQ5HD1luY/Querungsstelle-Talstra%C3%9Fe-Anlage-1.pdf
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